
Wiederaufnahme nach zwei Jahren Corona-Unterbrechung 
Bezirksmeisterschaft 2022 „Lange Strecke“ im  „fast neuen“ Stadtbad Salzgitter 

Mehrere Jahre war diese Meisterschaft zu Jahresbeginn im Wolfsburger Badeland auf der 50m-Bahn 
fester Bestandteil des Wettkampfkalenders im BSBS. Nach aber zwei Jahren Meisterschaftspause 

und der angenommenen geringeren Meldezahlen bot sich zum 
Restart auch das großzügig umgebaute Stadtbad in Salzgitter mit 
seiner 25m-Bahn als Wettkampfbecken an. Intensiver Austausch mit 
dem Gesundheitsamt und dem FA Schwimmen, dazu umfangreiche 
Vorbereitung im Vorfeld! Der Kreisschwimmverband Salzgitter als 
Ausrichter war gut vorbereitet, um den laut Meldeergebnis 132 

Aktiven mit 191 Starts und 7 Staffeln sowie den Betreuern und beteiligten Kampfrichtern aus 11 
Vereinen bestmögliche Bedingungen zu bieten.  
 
Eine kurze Schlange und etwas Geduld, ein Impf- und dazu auch noch ein aktueller Testnachweis 
mussten bei der Eingangskontrolle erbracht werden. Aber keine Spur von Stress, die Vorfreude auf 
den Wettkampf war groß. Leider kam von der TWG Göttingen noch eine größere Anzahl von 
kurzfristigen Abmeldungen, mit Jan Scholz war auch der zweifache Titelverteidiger aus dem Jahr 
2020 davon betroffen. Das alles hatte zur Folge, dass die Kampfrichtersitzung und daraus 
resultierend auch die Veranstaltung mit 15minütiger Verspätung beginnen musste.  
 
Die Wettkämpfe begannen mit den 4x 200m Freistilstaffeln. Bei den Damen trug sich erstmals seit 
Aufnahme der Staffeln in das Wettkampf-
programm 2018 die SSG Braunschweig in die 
Siegerliste ein. Mit einer Zeit von 9:24,53 Min. 
ließen Lilly Grewe, Lina Olivia Kilper, Joke 
Ahrens und Katharina Scholz den Serien-
sieger TV Jahn Wolfsburg hinter sich. Bei den 
Herren gewann die Mannschaft der TWG 
Göttingen mit einer Zeit von 8:11,21 Min. nun 
schon zum vierten Mal in Serie. Neben den 
schon vor zwei Jahren am Sieg beteiligten 
Philip Krumbach und Amon Bode gehörten Jakob Mayer und Timothy Veldkamp der siegreichen 
Staffel an.  
 
Nach den kurzfristigen Ausfall von Jan Scholz war kein Titelverteidiger von 2020 mehr am Start. Somit 
mussten die Siegerlisten mit neuen Namen besetzt werden. Die Einzelstrecken wurden dieses Mal 
auch der Streckenlänge nach gesetzt. Somit bildeten die 400m Lagen den Anfang. In einem knappen 
virtuellen Rennen gewann die Juniorin India Tappe vom MTV Goslar die Offene Bezirksmeisterschaft 
mit einer Zeit von 5:12,84 Min. vor bei den Masters gestarteten  „AK20“ Alke Heise von der TWG 
Göttingen, die 5:14,16 Min. benötigte. Auf Platz Drei kam Charlotte Freytag, ebenfalls neu in der 
Gruppe der „Juniorinnen“, mit 5:32,62 Min. Bei den Herren machten die Schwimmer der TWG die 
Medaillenplätze unter sich aus. Den Titel sicherte sich der 20 Jahre alte Amon Bode in guten 4:35,44 
min. vor Jakob Mayer (JG 04) mit 4:45,25 Min. und Philip Krumbach (AK20), der nach 4:57,67 Min. 
anschlug. 
 
Auf der „kurzen“ Langstrecke über 800m Freistil sicherten sich Tappe und Bode ihre zweiten Titel. 
Tappe siegte ganz souverän in 9:28,64 Min. vor der gerade einmal 14 Jahre alten Jette Hädicke von 
den Wasserfreunden Northeim, die mit 9:59,12 Min. knapp die 10 Minutengrenze unterbot und der 
Juniorin Patricia Hauptmann vom TV Jahn Wolfsburg, die eine Zeit von 10:11,60 benötigte. Bei den 
Herren… eine andere Strecke… aber die gleiche Siegerliste wie über 400m Lagen. Bode gewann in 
einer Zeit von 8:28,69 Min. vor Mayer (8:44,59) und Krumbach (9:06,73). 
 



Mit dem Sieg über die 1500m Freistil machte Tappe ihren Dreifachtriumph perfekt. Sie hatte das 
komplette Rennen bestimmt und bei ihrem Zielanschlag nach 18:15,37 Min. sogar eine Minute 
Vorsprung auf Hauptmann, die sich nach Platz 3 über 800m nun Platz 2 sicherte. Ihre Zeit von 
19:20,27 Min. lag wiederum gut  2 Sekunden vor der erst 14 jährigen Lina Olivia Kilper von der SSG 
Braunschweig. Sie beendete ihren Wettkampf mit einer Zeit von 19:22,81 Min. Bei den Herren konnte 
sich Jakob Mayer nach den vorangegangenen zweiten Plätzen dann den Sieg sichern. Seinen Lauf 
gewann er in einer Zeit von 17:01,31 Min. mit großem Vorsprung vor dem in der AK50 bei den Masters 
gestarteten Holger Ludwig vom ASC Göttingen, der nach 19:22,90 Min. anschlug und dessen 
Vereinskameraden, dem erst 14 Jahre jungen Leon Christopher Taube. Er beendete seine 1500m 
nach 19:30,55 Min. und wurde dafür mit einer Bronzemedaille belohnt.    
 
Besser geht es nicht: India Tappe wurde mit drei offenen Bezirksmeistertiteln zur 
erfolgreichsten Aktiven der Meisterschaft, die drei Goldmedaillen in der 
Juniorinnenwertung gab es für sie „on Top“! Bei den Herren schwammen sich zwei 
Aktive in den Vordergrund. Zusammen zu Staffelgold und in den Einzeln wurde 
Amon Bode mit zweimal Offen Gold ausgezeichnet, Jakob Mayer brachte es auf 
einmal Offen Gold, dazu zweimal Silber und drei Jahrgangsmeisterschaften. Die 
älteste Teilnehmerin kam vom SC Hellas Salzgitter. Rosita Alex (AK75) konnte 
diese Meisterschaft in ihrem Trainingsbecken einfach nicht ausschlagen und 
startete über 800m Freistil. Wenn auch die „Lange Strecke“ 2022 auf einer 25m-
Bahn ausgetragen wurde und ein Vergleich schwer ist, so waren die nach langer 
Pause erzielten Zeiten bei 5 der 6 zu vergebenen Titel trotz Corona immerhin 
schneller als vor zwei Jahren. 
 
Fazit: An das ausgearbeitete Hygienekonzept wurde sich mit Bravur gehalten, die FFP2-Masken 
wurden von Kampfrichtern, Trainern und „Nicht-Aktiven“ während des 
gesamten Wettkampfes getragen. Die Medaillen konnten nach Aufruf der 
Ehrung an einem gesonderten Platz entgegengenommen werden. Der 
Vorsitzende des KSV Salzgitter Detlef Ostermann und sein Helferteam 
können sehr zufrieden auf die erste Meisterschaft im umgebauten Stadtbad 
Salzgitter zurückblicken. Man darf gespannt sein, wann endlich auch die 
erste Schwimmveranstaltung mit Elektronischer Zeitmessung gestartet wird.   
 
Dreimal erfolgreich in den Jugendwertungen und AK-Wertungen der Masters:  
 
Jugend:  India Tappe (Jg 04-JUN / MTV Goslar)  

Jakob Mayer (Jg 04-JUN / TWG Göttingen) 
Masters:   Peter Schulze (AK 60 / SC Hellas Salzgitter)  

Holger Ludwig (AK 50 / ASC Göttingen) 
 
Mit zwei Jahrgangs- oder Ak-Wertungen der Masters erfolgreich… 
 
Jugend weiblich:  Clara Lou Küsel (Jg 10 / SSG Braunschweig - 400L / 800F) 

Nora Sowinski (Jg 06 / TWG Göttingen - 400L / 800F) 
Jugend männlich:  Elias Hrarti (Jg 09 / TWG Göttingen - 400L / 800F) 

Leon Christopher Taube (Jg 07 / ASC Göttingen (800F / 1500F) 
Masters:   Henriette Schmitz (AK 40 / SC Hellas Salzgitter - 400L / 800F) 

Kimberly Ostermann (AK 20 / SC Delphin Salzgitter - 800F / 1500F) 
Arne Radtke-Delacor (AK 55 / SC Hellas Einbeck - 400L /1500F) 
Thomas Träg (AK 25 / TV Jahn Wolfsburg - 400L / 800L) 
Amon Bode (AK 20 / TWG Göttingen - 400L / 800F) 
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